	

	Klausur 17 A



Klausurvorschlag: Kurzprosainterpretation 
Aufgabenstellung

Interpretieren Sie den Text. Berücksichtigen Sie den historischen Kontext.
Max Frisch: Szene in Berlin, Sommer 1945

Jemand berichtet aus Berlin: Ein Dutzend verwahrloste Gefangene, geführt von einem russischen Soldaten, gehen durch eine Straße; vermutlich kommen sie aus einem fernen Lager, und der junge Russe muß sie irgendwohin zur Arbeit führen oder, wie man sagt, zum Einsatz. Irgendwohin; sie wissen nichts über ihre Zukunft; es sind Gespenster, wie man sie allenthalben sehen kann. Plötzlich geschieht es, daß eine Frau, die zufällig aus einer Ruine kommt, aufschreit und über die Straße heranläuft, einen der Gefangenen umarmt – das Trüpplein muß stehenbleiben, und auch der Soldat begreift natürlich, was sich ereignet hat; er tritt zu dem Gefangenen, der die Schluchzende im Arm hält, und fragt:

„Deine Frau?“
„Ja –.“
Dann fragt er die Frau:

„Dein Mann?“
„Ja –.“„
Dann deutet er ihnen mit der Hand:

„Weg – laufen, laufen – weg!“
Sie können es nicht glauben, bleiben stehen; der Russe marschiert weiter mit den elf andern, bis er, einige hundert Meter später, einem Passanten winkt und ihn mit der Maschinenpistole zwingt, einzutreten: damit das Dutzend, das der Staat von ihm verlangt, wieder voll ist.
Quelle: Max Frisch: Tagebuch. In: Max Frisch: Gesammelte Werke in zeitlicher Folge. Band 2. © Suhrkamp Verlag Frankfurt am Main 1986. alle Rechte bei und vorbehalten durch Suhrkamp Verlag Berlin.

Der Text innerhalb des Gesamtwerkes

Der Text erschien in Frischs Tagebuch 1946-1949, einer Sammlung von Reiseberichten und autobiografischen Betrachtungen, politischen und literaturtheoretischen Essays sowie literarischen Skizzen, die Problemstellungen der Dramen und wesentliche Motive seines erzählerischen Schaffens des kommenden Jahrzehnts bereits anklingen lassen. 

Historischer Hintergrund

Entsprechend der Vereinbarung der Alliierten wurde Berlin in vier Sektoren aufgeteilt und gemeinsam von den Besatzungsmächten, den Vereinigten Staaten von Amerika, Großbritannien, Frankreich und der Sowjetunion verwaltet.

Thema/Problem

Zeit der Gewalt, die Besiegte, aber auch Sieger beherrscht: Der russische Soldat hat Macht über Leben und Tod der Gefangenen und Passanten. Er selbst aber steht unter dem Zwang, eine bestimmte Menge von Gefangenen für die Zwangsarbeit zu liefern. Menschlich zu sein ist nur bedingt und für kurze Zeit möglich. Das von Mitleid geprägte Verhalten des Soldaten wird überdeckt/ausgelöscht durch die willkürliche Zwangsrekrutierung eines anderen Passanten. ( Brutalität, Willkür, Ausweglosigkeit für die Opfer ( Anklage gegen Krieg und Gewaltherrschaft

Titel

Sachliche Angabe: Ort und Zeit ( Faktizität des Geschehens wird betont
Erzählstruktur/Erzählstrategie

Der Erzähler verweist auf den Bericht eines anonymen Berichterstatters (Erzählrahmen).
· Ort, Situation (Bericht)

· Die Begegnung des Paares (szenische Darstellung/Dialog)

· Flucht des Paares, Rekrutierung eines anderen Passanten (Bericht und Erklärung der Situation)

· Wendepunkt: „marschiert weiter mit den elf andern, bis er, …“ ( zunächst Erleichterung, dann Schock für den Leser

Erzählverhalten 

Neutral: Erzähler gibt den Bericht des Augenzeugen wieder, begrenztes Wissen, Genauigkeit der Angabe: „vermutlich“ ( Authentizität wird behauptet 

Erzählhaltung 

Sachlich, emotionslos

Erzählperspektive

· Weitgehend Außensicht

· Innensicht: „sie wissen nichts über ihre Zukunft“ / „der Soldat begreift natürlich“ / „sie können es nicht glauben“. Die Einblicke in das Innere sind kurz, sie können aus der Situation erschlossen werden. 

Erzählstruktur, Erzählstrategie und Erzählerrolle stützen die Wirkung: 

Durch den speziellen Aufbau (Wendepunkt) trifft das berichtete Geschehen den Leser ohne Vorbereitung. Das ungeheuerliche Geschehen und die nüchtern-sachliche Darstellungsweise stehen in klarem Kontrast zueinander: Erschütterung des Lesers. 

Sprachliche Gestaltung

· Syntax: 
Kurzer Hauptsatz (Rahmen) / Hypotaxen, die das Geschehen beschreiben (Anfang und Schluss).  Mittelteil: Dialog mit Satzfetzen, auf das Notwendigste beschränkte Erzählervermittlung. ( sachlicher Stil, entspricht der Darstellungsweise 

· Lexik: 
typisierende Figurenbeschreibung („ein russischer Soldat“, „eine Frau“, „einer der Gefangenen“), einige nur beschreibende Attribute: „verwahrloste Gefangene“, „der junge Russe“. ( zeittypische Erscheinungen
Durch die Wortwahl wird die Empathie des Lesers für die Gefangenen geweckt: „verwahrloste Gefangene“, „sie wissen nichts über ihre Zukunft; es sind Gespenster“, „das Trüpplein“ (Diminutivum!)
Situation von Zwang und Gewalt wird an den Prädikaten deutlich: 
„der junge Russe muß“, „ das Trüpplein muß stehen bleiben“,“ mit der Maschinenpistole zwingt“,  „der Staat von ihm verlangt“

· Wörtliche Rede: 
Situation wird lebendig, die Szene für den Leser ohne Distanz nacherlebbar.  

Interpretationsaufsatz

Formale Aspekte

· Gliederung nach Einleitung, Hauptteil und Schluss
· Binnengliederung des Hauptteils nach thematischen Aspekten
· Angemessenheit des Ausdrucks
· Formal-sprachliche Korrektheit

Inhaltliche Aspekte

Einleitung

· Erster Eindruck und Deutungshypothese 
Hauptteil

· Inhalt des Textes knapp zusammengefasst
· Textimmanente Untersuchungsaspekte 
· Textüberschreitende Aspekte einbeziehen

Schluss

· Abschließende Bewertung, Fokussierung eines Untersuchungsaspekts, …
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